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See the notice on TED website

355097-2026 - Ergebnis
Deutschland – Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen – Erschließungsanlagen 
zum B-Plan 22 - Planung Verkehrsanlagen
OJ S 99/2026 26/05/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH
E-Mail: info@ses-stralsund.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erschließungsanlagen zum B-Plan 22 - Planung Verkehrsanlagen
Beschreibung: Aufgabenbeschreibung (1) Heinrich-Heine-Ring - Hauptverkehrsstraße Der die 
Planungsleistungen umfassende Straßenzug H.-Heine-Ring ist Hauptver-kehrsstraße im 
innerörtlichen Straßennetz zwischen den Knotenpunkten (KP) Hans-Fallada-Straße und 
Heinrich-von-Stephan-Straße. Der geplante Ausbau umfasst die Fahrbahn und 
abschnittsweise Teile der südlich der Fahrbahn liegenden Nebenanlage durch Aufweitung / 
Verbreiterung der Fahrbahn für zwei mögliche Linksabbiegespuren zusammen mit baulichen 
Mittelinseln zum Queren der Straße. Länge: ca. 220 m (2) KP Heinrich-Heine-Ring - 
vierarmiger Knotenpunkt Der geplante vierarmige KP ist im Bestand eine Einmündung der 
Haupterschließungs-straße H.-v.-Stephan-Str. in den Hauptverkehrsstraßenzug H.-Heine-
Ring. Nördlich bindet in diesen der Verkehrsraum Am Heizwerk als derzeit untergeordneter 
Weg ein. Auf Grund der baulichen Entwicklung nördlich des H.-Heine-Rings (1) ist dieser Ver-
kehrsraum als Erschließungsstraße mit Einbindung in die Kreuzung umzubauen. Derzeitiges 
Planungsziel für den KP ist der Umbau zum Kreisverkehr. Für diesen liegt bereits eine 
vereinfachte Vorplanung als Prinzipskizze vor, die Planungsgrundlage ist. Aus Richtung Hans-
Fallada-Straße kommend liegen vor dem KP im Bestand Bushal-testellen, die im 
Zusammenhang mit dem Ausbau des nördlich am H.-Heine-Ring lie-genden Radwegs bereits 
mit ausgebaut wurden. Diese Haltestellen und der Radweg sind beim Umbau des KP lediglich 
zu integrieren und ggf. baulich nur leicht an den Anschlussstellen der Geh-/ und 
Radwegführungen anzupassen. Fläche: ca. 2000 m² (einschließl. Anpassungsbereiche 
einbindende Straßen) (3) Am Heizwerk - Erschließungsstraße Der Verkehrsraum Am 
Heizwerk ist in einem Querschnitt von 8 m als Erschließungs-straße auszubauen. Ansatz für 
die Fahrbahn sind zunächst 4 m, die den Mindest-Begegnungsverkehr Pkw/Rad ermöglichen. 
Einseitig auf Seite der Entwicklungsfläche des B-Plan Gebiets ist ein Gehweg mit 
Sicherheitsstreifen in einer Breite von 2,50 m zu berücksichtigen. Der verbleibende Raum mit 
einer Breite von 1,50 m ist Nebenanlagen als Abstands-fläche zur angrenzenden Grünanlage/ 
zum Friedhof. Länge: ca. 100 m (bis Anschlüsse KP) (4) Planstraße A - Erschließungsstraße 
Diese Planstraße teilt sich als Erschließungsstraße in zwei Abschnitte. Der Strecken-abschnitt 
zwischen Am Heizwerk und der Planstraße B ist als Straßenraum mit Fahr-bahn / 
Haltebereich Schule und Gehweg auszubauen (4.1). Der anschließende Ab-schnitt in 
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Richtung Geh/Radwegverbindung (6) wird nach rechtskräftigem B-Plan ein Verkehrsberuhigter 
Bereich mit Mischverkehrsfläche (4.2). Die Breite der Verkehrs-flächen ist über den B-Plan mit 
8 m bzw. 6 m vorgegeben. Querschnittsaufteilung 4.1 In den angrenzenden urbanen Gebieten 
liegen die Verkehrsflächen, die direkt dem Bauvorhaben zugeordnete sind. Insgesamt kann 
als Ansatz für die Pla-nung der Verkehrsfläche 4.1 zunächst eine Breite von 10 m 
berücksichtigt werden. Begegnungsfall für die Fahrbahn ist Lkw/Pkw mit 5,50 m. Die Breite für 
den Ansatz eines einseitigen Gehwegs mit Sicherheitsstreifen zur Fahrbahn ist 2,30 m und für 
einen Vorfahrts-/Parkbereich für eine Schule 2,20 m. Länge: ca. 110 m Querschnittsaufteilung 
4. 2 Der Verkehrsberuhigte Bereich umfasst die Breite der Verkehrsfläche lt. B-Plan. Eine 
Grünfläche liegt separat nördlich dieser Fläche (siehe B-Plan) und ist nicht Bestandteil des zu 
planenden Verkehrsraums. Länge: ca 130 m (5) Planstraße B - Erschließungsstraße Der 
Ausbau der Planstraße B vom H.-Heine-Ring bis zur Planstraße A erfolgt durch einen privaten 
Vorhabenträger. Die Planung ist nur bis zur Leistungsphase III der HOAI zu erbringen. Die 
Verkehrsraumbreite ist auch für diese Straße über den B-Plan vorgegeben, mit 14 m. Für die 
Querschnittsaufteilung gelten als Ansatz für die Fahrbahn 5,50 m (Begeg-nungsverkehr Lkw
/Pkw), für einen einseitigen Gehweg mit Sicherheitsstreifen zur Fahrbahn 2,50 m und für einen 
Grünstreifen 2,00 m. Länge: ca. 120 m zw. Planstraße A und Einmündung H.-Heine-Str. (6) 
Geh-und Radweg - Geh- und Radwegeverbindung Auch für den geplanten Geh/Radweg ergibt 
sich die Breite der Verkehrsfläche aus dem B-Plan mit 6 m. Für die befestigte Fläche des Geh
/Radwegs innerhalb dieser Fläche sind für die Planung 4 m anzusetzen. Länge: ca. 250 m 
Oberflächenbefestigungen Fahrbahn- Straßen Asphalt Geh-/Radwege Betonsteinpflaster 
Verkehrsberuhigter Bereich Betonsteinpflaster andere befestigte Nebenanlagen 
Betonsteinpflaster
Kennung des Verfahrens: 157a2891-6788-4adb-993a-39826cd12ff8
Interne Kennung: 108/998
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Rügen (DE80L)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 18437 Stralsund

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erschließungsanlagen zum B-Plan 22
Beschreibung: Aufgabenbeschreibung (1) Heinrich-Heine-Ring - Hauptverkehrsstraße Der die 
Planungsleistungen umfassende Straßenzug H.-Heine-Ring ist Hauptver-kehrsstraße im 
innerörtlichen Straßennetz zwischen den Knotenpunkten (KP) Hans-Fallada-Straße und 
Heinrich-von-Stephan-Straße. Der geplante Ausbau umfasst die Fahrbahn und 
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abschnittsweise Teile der südlich der Fahrbahn liegenden Nebenanlage durch Aufweitung / 
Verbreiterung der Fahrbahn für zwei mögliche Linksabbiegespuren zusammen mit baulichen 
Mittelinseln zum Queren der Straße. Länge: ca. 220 m (2) KP Heinrich-Heine-Ring - 
vierarmiger Knotenpunkt Der geplante vierarmige KP ist im Bestand eine Einmündung der 
Haupterschließungs-straße H.-v.-Stephan-Str. in den Hauptverkehrsstraßenzug H.-Heine-
Ring. Nördlich bindet in diesen der Verkehrsraum Am Heizwerk als derzeit untergeordneter 
Weg ein. Auf Grund der baulichen Entwicklung nördlich des H.-Heine-Rings (1) ist dieser Ver-
kehrsraum als Erschließungsstraße mit Einbindung in die Kreuzung umzubauen. Derzeitiges 
Planungsziel für den KP ist der Umbau zum Kreisverkehr. Für diesen liegt bereits eine 
vereinfachte Vorplanung als Prinzipskizze vor, die Planungsgrundlage ist. Aus Richtung Hans-
Fallada-Straße kommend liegen vor dem KP im Bestand Bushal-testellen, die im 
Zusammenhang mit dem Ausbau des nördlich am H.-Heine-Ring lie-genden Radwegs bereits 
mit ausgebaut wurden. Diese Haltestellen und der Radweg sind beim Umbau des KP lediglich 
zu integrieren und ggf. baulich nur leicht an den Anschlussstellen der Geh-/ und 
Radwegführungen anzupassen. Fläche: ca. 2000 m² (einschließl. Anpassungsbereiche 
einbindende Straßen) (3) Am Heizwerk - Erschließungsstraße Der Verkehrsraum Am 
Heizwerk ist in einem Querschnitt von 8 m als Erschließungs-straße auszubauen. Ansatz für 
die Fahrbahn sind zunächst 4 m, die den Mindest-Begegnungsverkehr Pkw/Rad ermöglichen. 
Einseitig auf Seite der Entwicklungsfläche des B-Plan Gebiets ist ein Gehweg mit 
Sicherheitsstreifen in einer Breite von 2,50 m zu berücksichtigen. Der verbleibende Raum mit 
einer Breite von 1,50 m ist Nebenanlagen als Abstands-fläche zur angrenzenden Grünanlage/ 
zum Friedhof. Länge: ca. 100 m (bis Anschlüsse KP) (4) Planstraße A - Erschließungsstraße 
Diese Planstraße teilt sich als Erschließungsstraße in zwei Abschnitte. Der Strecken-abschnitt 
zwischen Am Heizwerk und der Planstraße B ist als Straßenraum mit Fahr-bahn / 
Haltebereich Schule und Gehweg auszubauen (4.1). Der anschließende Ab-schnitt in 
Richtung Geh/Radwegverbindung (6) wird nach rechtskräftigem B-Plan ein Verkehrsberuhigter 
Bereich mit Mischverkehrsfläche (4.2). Die Breite der Verkehrs-flächen ist über den B-Plan mit 
8 m bzw. 6 m vorgegeben. Querschnittsaufteilung 4.1 In den angrenzenden urbanen Gebieten 
liegen die Verkehrsflächen, die direkt dem Bauvorhaben zugeordnete sind. Insgesamt kann 
als Ansatz für die Pla-nung der Verkehrsfläche 4.1 zunächst eine Breite von 10 m 
berücksichtigt werden. Begegnungsfall für die Fahrbahn ist Lkw/Pkw mit 5,50 m. Die Breite für 
den Ansatz eines einseitigen Gehwegs mit Sicherheitsstreifen zur Fahrbahn ist 2,30 m und für 
einen Vorfahrts-/Parkbereich für eine Schule 2,20 m. Länge: ca. 110 m Querschnittsaufteilung 
4. 2 Der Verkehrsberuhigte Bereich umfasst die Breite der Verkehrsfläche lt. B-Plan. Eine 
Grünfläche liegt separat nördlich dieser Fläche (siehe B-Plan) und ist nicht Bestandteil des zu 
planenden Verkehrsraums. Länge: ca 130 m (5) Planstraße B - Erschließungsstraße Der 
Ausbau der Planstraße B vom H.-Heine-Ring bis zur Planstraße A erfolgt durch einen privaten 
Vorhabenträger. Die Planung ist nur bis zur Leistungsphase III der HOAI zu erbringen. Die 
Verkehrsraumbreite ist auch für diese Straße über den B-Plan vorgegeben, mit 14 m. Für die 
Querschnittsaufteilung gelten als Ansatz für die Fahrbahn 5,50 m (Begeg-nungsverkehr Lkw
/Pkw), für einen einseitigen Gehweg mit Sicherheitsstreifen zur Fahrbahn 2,50 m und für einen 
Grünstreifen 2,00 m. Länge: ca. 120 m zw. Planstraße A und Einmündung H.-Heine-Str. (6) 
Geh-und Radweg - Geh- und Radwegeverbindung Auch für den geplanten Geh/Radweg ergibt 
sich die Breite der Verkehrsfläche aus dem B-Plan mit 6 m. Für die befestigte Fläche des Geh
/Radwegs innerhalb dieser Fläche sind für die Planung 4 m anzusetzen. Länge: ca. 250 m 
Oberflächenbefestigungen Fahrbahn- Straßen Asphalt Geh-/Radwege Betonsteinpflaster 
Verkehrsberuhigter Bereich Betonsteinpflaster andere befestigte Nebenanlagen 
Betonsteinpflaster
Interne Kennung: LOT-0001 E77753242
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71322500 Technische Planungsleistungen für Verkehrsanlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Rügen (DE80L)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 18437 Stralsund

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Sonstiges
Grüne Auftragsvergabe — Kriterien: Sonstige Kriterien für ein umweltorientiertes öffentliches 
Beschaffungswesen
Gefördertes soziales Ziel: Sonstiges

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Lösung Aufgabenstellung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Qualifikation Teammitglieder
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Arbeitsweise
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 17
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Honorarangebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 36
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Gesamteindruck Unterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 2

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
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Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: ja

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Mecklenburg Vorpommern
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Mecklenburg Vorpommern
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Mecklenburg Vorpommern
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 382 356,60 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Mecklenburgisches Ingenieurbüro für Verkehrsbau GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: E7775242
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 382 356,60 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: TEN-001 E7775242
Datum der Auswahl des Gewinners: 03/02/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 03/02/2026
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadterneuerungsgesellschaft Stralsund mbH
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00006392
Postanschrift: Fährstr. 22
Stadt: Stralsund
Postleitzahl: 18439
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Rügen (DE80L)
Land: Deutschland
E-Mail: info@ses-stralsund.de
Telefon: +493831479421
Internetadresse: http://www.ses-stralsund.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:info@ses-stralsund.de
http://www.ses-stralsund.de
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Beschaffer
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Mecklenburg Vorpommern
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00006392
Stadt: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land, Gliederung (NUTS): Schwerin, Kreisfreie Stadt (DE804)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer
E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de
Telefon: 03855885160
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Mecklenburgisches Ingenieurbüro für Verkehrsbau GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: 090 / 114 / 00474
Stadt: Stralsund
Postleitzahl: 18435
Land, Gliederung (NUTS): Vorpommern-Rügen (DE80L)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2e49d425-c5d8-466c-9813-85cab9da1b3e  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29

mailto:vergabekammer@wm.mv-regierung.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/05/2026 13:38:56 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 355097-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 99/2026
Datum der Veröffentlichung: 26/05/2026
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